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SCHREIBEN [VON SCHULTHEISS UND RAT VON SOLOTHURN] AN J [UNKER
OBERST] BALTHASAR VON GRISSACH1

Gehört zu AH 110/60

'Alls wir diser tagen J [ unker Jean ] Viglier 2 , Secrétaire - Interprète an



^ 110/62

der franz . Ambassade in Solothurn ] und H[ptm . Hieronymus ] Salfer , von

Solothurn - dieser diente unter dem Regiment Arregger - ] ( vermeinende

sy wurdent sich umb ettlich tag früyer uff die Reyss [ nach Frankreich]
• » î

begeben [ um die Regimenter Pfyffer und Beroldingen heimzubegleiten ] )

Zwey underschidenliche gmeine schryben * an iich die 2 Obersten und die

übrigen Hauptlütt von unsern Bürgern Zuogstellt , ist unns noch vor

irem hinreysen üwer schryben den 15 . Martij Zuo Anet datiert sampt der

beschrybung der am nächsten tag darvor beschächner schlachtt [ von Iv-
Ç ,

ry ] , überliffert worden , dessen wir ( in Erwarttung dess gmeinen be-

richts , darvon ir unns schrybent ) üch Zum höchsten Danckent und gfallt

unns insonderheit wol das sittenmaal es disern wäg getroffen , unnd der

Ländern [ aus denen die Regimenter Pfyffer und Beroldingen stammten]

glück nitt besser gsin , ir inen die in üwerm schryben vermeldt fründt-

schafftt , guotthat unnd Eydtgnosische thrüw in irer trüebsaal und nöt-

ten erzeigent , wie dann das ir thuon söllttind , wie in obangezognen

unsern schryben üch in betrachtung allerhand . . . [beweglicher ] ^ Ursa¬

chen unnd träffenlicher Consequentz gantz ernstmeinend vermant unnd

gebätten habent , wir synd all Eydtgnossen Mittburger unnd Brüederen

söllent einandern so vil mönschlich unnd möglich allersyts die gmein

dess vatterlands einigkeitt unnd réputation erhallten unnd alles was

derselben möchte schaden oder verekleinerung bringen , abwenden hellf-

fen , wirtts schon nitt von Jederman erkennt noch verdienet , so mag es

villicht durch solliches Mittel nach beschächen , unnd ob schon am sel¬

ben auch manglete , so ists doch Cristenlich Löblich unnd Eerlich , unnd

württ üch by Gott und aller weltt ruom bringen Der Herr allhie hatt so

wol für sich selbs alls auch uff unser pittlich ansuochen , sin best

falls wir verstanden ) gethan , unnd würdts noch wytter thuon , da Zuo ir

übrigen auch all üwer mittel ansächen unnd auctoritet , von dess gmei¬

nen vatterlands Eer , ruow unnd einigkeit wegen , söllent anwenden,

württ villicht meer guotts schaffen dann so man uff der rüche unnd

scherpffe hinuss sölltt faaren , wie dann ir alls ein hochverstendiger

by üch selbs wol abnemmen unnd erwägen Könnent . Anders wüssent wir üch

uff dissmaal nitt Zeschryben dann das ir unsern G. H. Bürgeren Herren

Saaler in dem so wir ime mündtlich bevolchen , vollkommen glauben Zuo¬

stellen dasselbig effectuieren unnd diss unser schryben H. Obersten

Areggern unnd den übrigen Solothurnischen hauptlütten alls ob es inen

selbs gschriben , mittheillen wöllent . Hierzwüschen üch und unns all

Gottes gnad unnd Mariae fürpitt wol bevelchende . Komment ir ettwan Zum

Herren von Hüpschen Hasen [ gemeint ist hier Pomponne I er  de Bellièvre,
bis 1574 mehrmals ordentlicher und ausserordentlicher Ambassador

Frankreichs bei den eidg . Orten und derzeit Surintendant des finan¬

ces ] , so grüessent Jnne in unserm Namen sampt allen denen so uns Zuo

gunst unnd gnaden wol gewogen . . . ".



1) Neben oberst Balthasar von Grlssach diente damals auch der ebenfalls aus
Solothurn stammende Oberst Laurenz Arregger mit ihren Regimentern in der
Armee von König Heinrich IV . , die 1590 in der Schlacht von Ivry die Liga
besiegte . im Dienste der Liga standen derzeit die Regimenter des Luzer-
ners Rudolf Pfyffer und des Urners Sebastian von Beroldingen . Durch klu¬
ge Vermittlung aber konnte Oberst Arregger erreichen , dass die Solothur-
ner Regimenter nicht gegen die Glaubensbrüder aus den V kath . Orten
kämpfen mussten und deren Regimenter unter ehrenvollen Bedingungen ln
die Eidgenossenschaft zurückkehren durften , für das weitere s . Zurlau-
biana AH 110/60 Anm. 1 . Bezüglich der Stellung von Hptm . Beat I . Zurlau¬
ben in dieser Angelegenheit s . ebenda AH 115/74 unter dem Jahr 1590.

2 ) Die Identifikation von vigler , Saler und Bellievre verdanken wir Herrn
11c . phil . Othmar Noser , Staatsarchivar in Solothurn , wo sich ebenfalls
eine Kopie des vorliegenden Schreibens befindet.

3 ) s . ebenda AH 110/60 Anm. 2
4 ) Eines davon s . ebenda unter AH 110/61.
5 ) s . v . a . den Schlachtenbericht von oberst von Grlssach vom 15 . März 1590

bei Segesser/Ludwig Pfyffer IV 326 - 327
6) s . Zurlaubiana AH 110/61 Anm. 3

Kopie , von der gleichen Hand wie AH 110/61 AH 110 , 133
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